
Stadtrat 

 

 
Protokollauszug vom                                                      03.06.2020 
 

 

Departement Kulturelles und Dienste / Stadtentwicklung:  

Unterstützung des Projekts «Demokratie und Migration in Winterthur» der Neuen Helvetischen 

Gesellschaft, Gruppe Winterthur  

IDG-Status: öffentlich 

Kreditnummer: 220108 

SR.19.695-2 

 

 

Der Stadtrat hat beschlossen: 

 

1. Das Projekt «Demokratie und Migration in Winterthur» der Neuen Helvetischen Gesellschaft, 

Gruppe Winterthur, wird unter der Bedingung, dass die Restfinanzierung gemäss Budget gesi-

chert ist, wie folgt finanziell unterstützt:  

• Im Jahr 2020 mit einem Betrag von 25 000 Franken zulasten des Gesamtkredits des Stadt-

rates für neue einmalige Ausgaben. 

• In den Jahren 2021 und 2021 ebenfalls mit je 25 000 Franken zulasten des jeweiligen or-

dentlichen Budgets des Bereichs Stadtentwicklung. Die Auszahlung dieser Beiträge setzt 

die Erfüllung von Leistungszielen für die Aufbauphase des Projekts voraus, welche die 

Fachstellen Integrationsförderung und Quartierentwicklung mit der Projektträgerin zu Be-

ginn des Projekts vereinbaren werden. 

 

2. Der für das Jahr 2020 bewilligte Betrag von 25 000 Franken mit der Kreditnummer 220108 wird 

dem Stadtratskredit (Kostenstelle 810122 / Kostenart 319901) belastet und der Produktegruppe 

Integrationsförderung (Kostenstelle 142101 / Kostenart 363600) gutgeschrieben. Damit erhöht 

sich der Globalkredit dieser Produktegruppe um 25 000 Franken und beträgt neu 4 491 516.34 

Franken. 

 

3. Von den weiteren unterstützenden Dienstleistungen der Fachstellen Integrationsförderung und 

Quartierentwicklung für die Projektumsetzung gemäss nachstehender Begründung wird Kenntnis 

genommen. 

 

4. Die Medienmitteilung gemäss Beilage wird genehmigt. 
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5. Mitteilung an: Departement Kulturelles und Dienste, Controlling, Stadtentwicklung (auch zu-

handen der Helvetischen Gesellschaft Winterthur); Departement Soziales; Finanzamt / Rech-

nungswesen, Finanzkontrolle.   

 

 

 Vor dem Stadtrat  

 Der Stadtschreiber: 

 

  
 A. Simon 


